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199. Zur Feier der 500 jährigen Vereinigung des Amts 
Ritzebüttel mit Hamburg hat A. Hagedorn ein schönes 
Lichtdruck - Facsimile der Urkunde mit interessanten Er­
läuterungen veröffentlicht, durch welche am 31. Juli 1394 
die Vettern Wolder und Alverich, genannt die Lappen, das 
Schloss Ritzebüttel und die dazu gehörenden Ortschaften 
an Hamburg verkauften (Hamburg, Lütcke und Wulff 
1894).

200. In Grünhuts Zeitschr. f. d. Privat- und öffentl. 
Recht d. Gegenwart XXII, 70ff. findet sich ein auch für 
die Diplomatik wichtiger Aufsatz von A. S. Schultze, ‘Zur 
Lehre vom Urkundenbeweise’, in welchem überzeugend 
dargethan wird, dass das Siegel im Mittelalter nicht bloss 
als das massgebende Kriterium der Echtheit, sondern auch, 
was juristisch nicht dasselbe ist, als untrügliches Zeugnis 
der Begebung und damit der Rechtsverbindlichkeit einer 
Urkunde angesehen wurde.

201. Die umfangreiche 3. Abtheilung des 4. Bandes 
des westfälischen Urkundenbuches (Münster, Re­
gensberg 1894), herausgegeben von H. Finke, enthält die 
Urkunden des Bisthums Paderborn von 1251—1300. Das 
ausführliche Orts- und Personenregister für den ganzen 
Band verdankt man H. Hoogeweg.

202. Der 3. Band des von H. Reimer herausgege­
benen Urkundenbuchs zur Geschichte der Herren von 
Hanau (Publ. aus den Preuss. Staatsarchiven Bd. 60. 
Leipzig, Hirzel 1894) umfasst die Jahre 1350—1375; darin 
zahlreiche ungedruckte Kaiserurkunden.

203. Der 16. Band des Mecklenburg. Urkunden­
buchs (Schwerin 1893), mit einer Reihe von Siegelabbil­
dungen im Texte ausgestattet, betrifft die Jahre 1366—1370.

204. Die dritte und vorletzte Lieferung von dem 
4. Theile des trefflichen Urkundenbuches der Abtei 
St. Gallen, bearbeitet von H. Wartmann, umfasst nur 
die Jahre 1392—1402 und bietet uns, von einigen ganz 
vereinzelten Ausnahmen abgesehen, lediglich deutsche Ur­
kunden. E. D.

205. Heft 57 der Annalen des hist. Vereins für den 
Niederrhein bringt den Schluss (mit sehr sorgfältigen Re­
gistern) der Publication von L. Korth über das reich­
haltige Gräflich Mirbachsche Archiv zu Harff. Vgl. 
N. A. XIX, 717, n. 268.
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